
Tiere sind Mitgeschöpfe: nur angemessene Transportvorgaben helfen Tierschutz, 
Umwelt und ländlichen Regionen 
 
Sehr geehrter Herr 
am 7. Dezember 2023 hat die EU-Kommission einen Vorschlag für eine Reform der 
Verordnung zu Tiertransporten (1/2005) vorgelegt. 
Dieser vernachlässigt die besondere Ausgangslage von Familienbetrieben und ländlichen 
Regionen, gefährdet arbeitsteilige bewährte Wertschöpfungsketten und steht an vielen 
Stellen sogar dem gewünschten stärkeren Tierwohl und dem Umweltschutz entgegen. 
 
Hauptmotiv der Kommission ist die Erkenntnis, dass die globale Vorreiterrolle der EU für 
nachhaltige Tiertransporte seit 2005 zwar gefestigt wurde, dass aber einige Vorgaben sich 
als wenig praktikabel erwiesen haben. 
In besonderen geographischen Lagen und kulturell-wirtschaftlichen Traditionen haben die 
Mitgliedstaaten die Verordnung auch zunehmend unterschiedlich umgesetzt und kontrolliert. 
 
Wir begrüßen deshalb die Grundphilosophie des Vorschlags, mit mehr 
Harmonisierung auch mehr für das Tierwohl zu erreichen und gleichzeitig gegen die 
Wettbewerbsverzerrungen im Binnenmarkt anzugehen. 
 
In der vorgeschlagenen Form werden die Vorgaben jedoch zu Strukturbrüchen in bewährten 
Lieferketten führen: 
Die geplanten Regelungen (Transportmindestalter, Platzangebot, Temperaturfenster) 
könnten auf den ersten Blick in der Tendenz berechtigt erscheinen, werden aber letztendlich 
gerade von mittelständischen Betrieben nicht einzuhalten sein und zu erheblichen 
Marktkonzentrationen (Großkonzerne) führen. 
 
Die Vorschläge können zudem in spezifischen Situationen das Tierwohl sogar 
beinträchtigen, etwa indem sie aggressives Verhalten von Jungtieren untereinander 
begünstigen. 
Ferner verkennt der Kommissionsvorschlag bei den Reformen der Transportdauer die 
durchaus positive Tierwohl-Wirkung nachhaltig betriebener Nutztiersammel- und 
Verteilstellen mit ihrer Eingruppierung in alters- und typenspezifische Tiergruppen, was eine 
jeweils angemessene Versorgung erst ermöglicht. 
 
Zusammenfassend wird der Kommissionsvorschlag leider dazu führen, dass ländliche und 
periphere Regionen von Tierproduktion, Ernährungswirtschaft und der Einbindung in 
überregionale Wertschöpfungsketten abgeschnitten werden. Großbetriebliche Strukturen 
begünstigt der Vorschlag hingegen. 
Der gut gemeinte Tierschutzgedanke kann sich sogar ins Gegenteil verkehren. 
 
In der Anlage übermitteln wir Ihnen Hintergrundinformationen und formulieren 
Änderungsanträge, die wir gemeinsam mit unserem europäischen Verband, der UECBV 
erarbeitet haben, mit denen wir gesteigerten Tierschutz, Bürokratieabbau und 
Wirtschaftlichkeit zusammenbringen. 
 
Insbesondere bitten wir Sie um Berücksichtigung der Änderungsvorschläge zu den 
Transportzeiten: Recital 37,39 sowie Artikel 3,4.25.27(a+c) 29 1+2), 
den Viehmärkten und Sammelstellen (Recital 18, 38 sowie Artikel 3.2.a+c, und 22) 
sowie zu den Ladedichten und Innenhöhen: Chapter III 6.1 und Chapter VII 1.) 
 
Für Rückfragen und persönliche Gespräche, in denen wir Ihnen gerne auch die bisherigen 
Innovationen, Investitionen und auch Erfolge zu einem verbesserten Tierschutz präsentieren, 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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